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21. Schweizer Mühlentag am Samstag, 15. Mai 2021
Die Verschiebung des Herbstfestes auf 2022 bewirkt eine 
Absage des angedachten zweitägigen Sagifisch mit Reb-
bergwanderung und Weindegustation im Mai. Sofern die 
Covidregeln erlauben den 21. Schweizer Mühlentag durch-
zuführen, wird im Handwerksmuseum Gattersagi am Sams-
tag, 15. Mai eine einfache Version stattfinden. Vorgesehen 
sind Sägebetrieb und Führungen durch die Ausstellung 
im kleinen Rahmen von 10 – 17 Uhr. Eine minimale Fest-
wirtschaft mit Take-away wird bereitstehen. Wir möchten 
der Bevölkerung Gelegenheit bieten, die neue Ausstellung 
«Säger» anzuschauen.

Unser Ehrenmitglied Micheline Hofer ist gestorben
Wir trauern um unser Ehrenmitglied Micheline Hofer. Acht 
Jahre hat sie die Kasse geführt. Anfänglich gab es 30 Mit-
glieder, bei ihrem Rücktritt 2015 waren es dreimal mehr. Mit 
Bravour hat sie die ganze Bauabrechnung bewältigt. Dane-
ben hat sie weit über ihre Funktion hinaus den Verein als Vor-
standsmitglied tatkräftig unterstützt. Ihr Einfluss beim Bau 
ist sichtbar an dem von ihrer Familie gemachten Boden im 
Stübli und im Untergeschoss: Das Beste sollte es sein und 
bereitet Freude bis heute und in Zukunft. Micheline hat posi-
tive Werte verbreitet und konnte dadurch manche Engpässe 
beseitigen. Ihre fröhliche Natur hat ihr dabei geholfen. Wir 
sind Micheline zu grossem Dank verpflichtet und werden sie 
in guter Erinnerung behalten. Kurt und den Trauerfamilien 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Michline Hofer freut sich über die Ernennung zum Ehrenmitglied 

GV 2012 mit Besichtigung des Ortsmuseums Rafz, in der Mitte Micheline Hofer

Der Rundholzplatz
Vor 100 Jahren ist aus dem Wald vor allem Langholz mit Pfer-
defuhrwerken in die Sägereien gebracht worden. Die damals 
strengen und gefährlichen Tätigkeiten auf dem Rundholz-
platz sind kaum dokumentiert. Das Entrinden, das Sortieren, 
das Ablängen und der Transport zur Säge auf Rollbahnen mit 
niederen Rollwagen ist mit viel, sehr aufwendiger Handar-
beit verbunden. Die wichtigsten Werkzeuge sind das Schäl-
eisen, der Kehrhacken, der Zappi, der Sparren, der Geiss-
fuss, die Stockwinde und die Säge. Heute sind dafür grosse 
Krananlagen im Einsatz. Eine Person erledigt sitzend durch 
Knopfdruck am Joystick in einer geschlossenen, lärm- und 
staubsicheren, klimatisierten Kabine den ganzen Prozess. 
Angebot und Nachfrage stimmen im Holzmarkt nicht immer 
überein, sodass die Sägereien gezwungen sind, sei es bei 
Rundholz oder bei der Fertigware, grosse Lager zu halten. 
Richtiges Sortieren nach Qualitäten und Dimensionen auf 
dem Rundholzplatz lohnt sich, um eine optimale Ausbeute 
zu erreichen. Das benötigt viel Fachwissen und Erfahrung.

Sagimannschaft bei Sigrist, Rafz vor 100 Jahren
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Gattersagi-Beetli als Projektarbeit zum Schulabschluss
Robert Kern hat aufgrund einer Anfrage Samira von Allmen 
aus Seuzach bei der Herstellung eines Gattersagi-Beetli 
angeleitet. Sie macht dieses als Projektarbeit zum Schulab-
schluss. Trotz kaltem, unfreundlichem Wetter und Masken-
pflicht, ist das Planlesen und das Vorbereiten des Arbeits-
platzes problemlos. Die Lärm- und Staubeinflüsse beim 
Ablängen der Latten verzögern anfänglich den Arbeitsfluss, 
aber es läuft je länger, desto besser. Bald liegen alle Teile 
bereit und Robert kann Samira, der zukünftigen Pharma 
Assistentin, und ihrer Mutter zeigen, wie die Latten zu einem 
Gattersagi-Beetli zusammengefügt werden. Alles wird ins 
Auto verladen. Für die Montage zu Hause ist vorgesorgt, der 
Grossvater steht bereit mit Werkzeug. Wir wünschen Samira 
einen grünen Daumen und viel Erfolg bei der Abschlussar-
beit.

Robert Kern erklärt die Montage des Gattersagi-Beetli für die Projektarbeit 
zum Schulabschluss von Samira. Haben Sie schon ein Hochbeet?

Aktivitäten 2021
Sa, 15. Mai 2021, 10 – 17 Uhr Schweizer Mühlentag
Sa, 25. & So, 26. Sept. 2021  Sagifisch mit Eröffnung  
    des Panoramaweges
Beachten Sie das vielseitige Angebot in Sachen Gattersagi-
Beetli.
Zusätzliche Infos entnehmen Sie bitte der Hompage www.
gattersagi.ch.

Wir freuen uns auf Führungen. Anfragen richten Sie bitte 
per Internet an info@gattersagi.ch oder an Robert Kern,  
Telefon 044 867 30 21 oder an Otto Weilenmann  
Telefon 044 867 36 43

Sagisplitter
Die Blüten der Eschen sind unscheinbar. Sie entstehen 
als Rispen vor dem Austrieb der Blätter meistens jetzt 
im April. Grosse, auffällige Schauorgane zur Anlockung 
von Insekten fehlen. Stattdessen produzieren sie grosse 
Mengen an Pollen zur Bestäubung, die duch den Wind 
transportiert werden. Die Früchte enthalten zwei Samen, 
die sich am Ende der geflügelten Frucht befinden. Sie 
entwickeln sich etwa gleichzeitig mit den Blättern. Die 
Früchte bleiben lange - den ganzen Winter, mitunter 
sogar bis zum nächsten Herbst - am Baum hängen. Bei 
starkem Wind lösen sie sich und fliegen als Schrauben-
drehflieger davon. Ihre spezielle Flugweise kann sie bis 
zu 500 Meter wegtragen. Kleinsäuger und Vögel sorgen 
ebenfalls für die Ausbreitung der Früchte. Wetterregel: 
«Grünt die Eiche vor der Esche gibt’s im Sommer grosse 
Wäsche; grünt die Esche vor der Eiche gibt’s im Som-
mer grosse Bleiche». Sie können diese Regel ab April 
bis im Herbst in der Eichhalde und an den Rheinhalden 
selber überprüfen. Da die Wetterbedingungen in jedem 
Jahr anders sind gibt es «Ausrutscher» aber eine Beob-
achtung ist es alleweil wert. Winter 2021: Im Fuchsbach 
und an den Rheinhalden sind in diesem Winter viele 
Baumwürfe samt Stock von älteren Eschen und Buchen 
sichtbar. Drei Ursachen stehen dabei im Vordergrund: 
1. Die häufigen und ergiebigen Niederschläge im Spät-
herbst und Vorwinter haben den Boden aufgeweicht. 
2. Abnormal grosse Scheelasten und starke Stürme im 
Januar/Februar waren Auslöser. 3. An den Steilhängen 
haben viele Bäume Dimensionen erreicht mit übergro-
ssen Astlasten talabwärts.


